
Ins wilde Kurdistan. 

Auf den Spuren Karl Mays. 

Von Sepp  H a g l e i t n e r ,  Kufstein. 

Im Grunde genommen ist es halt doch immer wieder der gute alte Karl May, der in den Herzen der 

Schuljugend den Wunsch und die Sehnsucht nach dem geheimnisvollen Orient wachruft. Und welchem 

Jungen kann man es auch verargen, wenn ihn plötzlich die unbezwingliche Lust nach Abenteuern, nach 

fernen, unbekannten Ländern überfällt und er eines schönen Tages seine Bücher hinter den Ofen wirft und 

sich auf die Beine macht, hinauszieht in die weite Welt, wie es vielleicht schon manche seiner Vorfahren 

getan.  
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